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Kreisliga Gruppe 1

TuS Hornau IV : Neuenhainer TTV 1955 III 
Freitag, 10.09.2021, 20:15 Uhr

Remis zwischen dem TuS Hornau IV und dem Neuenhainer 
TTV 1955 III

Im Spiel der Kreisliga Gruppe 1 traf der TuS Hornau IV am vergangenen Freitag im 1. Saisonspiel
auf den Neuenhainer TTV 1955 III. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf nach über 4 Stundenbeim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann
das Schlussdoppel Kröll / Hrabal, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast noch
sicherte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Nur einen Satz verloren Tischer /
Haas bei ihrem Sieg gegen Krüger / Willems und holten somit einen wichtigen Punkt für ihre
Mannschaft. 2 Sätze lang fanden Lüßen / Kleipa gegen Kröll / Hrabal keine Mittel, bevor sie mächtig
auftrumpften und das Spiel nachfolgend doch noch mit 3:2 gewannen. Kurzfristig sah es gut aus,
aber letztlich waren Sexton / Elzenheimer-Albers bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Kwiecinski /
Lin dann doch niedergerungen worden. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Los ging es
anschließend mit den Einzeln. 11:13, 11:7, 7:11, 11:6, 12:10 hieß es am Ende des nächsten Spiels
als Marcel Tischer und Thomas Hrabal den letzten Ballwechsel spielten. Dieser Ausgang kann als
knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften
Satzes, den Tischer mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte.
Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann daraufhin Rolf Lüßen seine Partie gegen Jonas
Kröll noch im Entscheidungssatz. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen
Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Einen Moment später ging es beim Stand
von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich war Cornelius Haas bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Joshua Krüger dann doch
unterlegen. Es dauerte eine Weile bis Björn-Dieter Sexton den Fünf-Satz-Sieg gegen Maksymilian
Kwiecinski feiern konnte. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an
den Tisch. Zwischenzeitlich musste Holger Kleipa zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen
Marius Willems aber trotzdem sicher mit 14:12, 8:11, 11:5, 11:6 ein. Ralf Elzenheimer-Albers hatte
wenig später gegen Luke Lin jedoch bei seiner Drei-Satz-Niederlage keine Chance. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3. 2 Sätze lang fand Marcel Tischer gegen Jonas
Kröll keine Mittel, bevor mächtig auftrumpfte und das Spiel anschließend doch noch mit 3:2 drehte.
Rolf Lüßen hatte derweil gegen Thomas Hrabal dagegen beim 6:11, 9:11, 6:11 nichts zu bestellen.
Auf Messers Schneide stand am Nachbartisch das Spiel zwischen Cornelius Haas und Maksymilian
Kwiecinski, bevor sich der Gastspieler mit 8:11, 8:11, 11:8, 11:3, 10:12 durchsetzte. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz endete. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5. Björn-Dieter Sexton verlor
seine Partie gegen Joshua Krüger chancenlos mit 0:3. Das Einzel zwischen Holger Kleipa und Luke
Lin endete indes mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Das folgende Einzel zwischen
Ralf Elzenheimer-Albers und Marius Willems endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den
Gastspieler. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Bevor sich die beiden Doppel
final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beim folgenden 0:3 gegen Kröll / Hrabal
fanden Tischer / Haas von Anfang an keine Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TuS Hornau IV tritt dabei geben die SG Kelkheim II an, während es
der Neuenhainer TTV 1955 III mit Roter Stern Hofheim zu tun bekommt.

 Punkte:
 TuS Hornau IV

Doppel: Tischer / Haas (1), Lüßen / Kleipa (1), Sexton / Elzenheimer-Albers (0) 
Einzel: M. Tischer (2), R. Lüßen (1), C. Haas (0), B. Sexton (1), H. Kleipa (2), R. Elzenheimer-Albers
(0) 

 Neuenhainer TTV 1955 III
Doppel: Kröll / Hrabal (1), Krüger / Willems (0), Kwiecinski / Lin (1) 
Einzel: J. Kröll (0), T. Hrabal (1), M. Kwiecinski (1), J. Krüger (2), L. Lin (1), M. Willems (1)


